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SPD-Ortsverein Stolberg-Süd 

Herrn Bürgermeister
Ferdi Gatzweiler

im Hause                                                                                               Stolberg, 10.03.2011
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

wir beantragen
1.  Verbesserungen der Parksituation im Bereich Markusplatz

2.  Instandsetzung von Verkehrszeichen und Hinweisschildern

3.  Einrichtung eines Halteverbotes auf der Straße Markusplatz
Im Bereich Markusplatz ist festzustellen, dass zunehmend Dauerparker die dringend benötigten Parkplätze in Anspruch nehmen. In großen Teilen werden Parkplätze durch Autofahrer, die an ihren Arbeitsstellen am Markusplatz  oder Umgebung ihrer Beschäftigung nachgehen, tagsüber dauerhaft blockiert. Es ist jedoch dringend geboten den Autofahrern Parkmöglichkeiten zu schaffen, die den Markusplatz nur zur kurzfristigen Erledigung ihrer Geschäfte aufsuchen. Durch den Parkdruck verlagert sich das Kurzzeitparken  auf den Bereich der Krewinkeler Str./Markusplatz.  Dort kommt es zunehmend zu katastrophalen Verkehrssituationen.  

Den Dauerparken bietet sich mit dem Bürgerhausparkplatz ausreichender, kostenloser Parkraum. 

Es wird aus den dargelegten Gründen beantrag, die bereits  auf dem östlichen Teil des Markusplatz vorhandene Parkscheibenregelung Zeichen 291 (1 Std von 08.00-18.00 Uhr) auf die westliche Seite und zwar von der Telefonzelle bis zur Parkplatzeinfahrt auszudehnen.

Ebenfalls wird angeregt, den beschriebenen Bereich zu markieren um platzsparendes Parken zu ermöglichen.

Nahezu alle Verkehrs- und Hinweisschilder auf dem Markusplatz stehen entweder schief oder lose im Untergrund. Hier ist dringend aus Gründen der Verkehrssicherheit aber auch aus optischen Gesichtspunkten Abhilfe nötig.
Aufgrund der Dauerparkproblematik auf dem Markusplatz wird zunehmend  am rechten Fahrbahnrand der Straße Markusplatz. in Fahrtrichtung Gressenicher Str. verbotswidrig geparkt. Hier kommt es zu chaotischen Verkehrssituationen im Begegnungsverkehr, die teilweise zum völligen Erliegen des Verkehrs führen. Insbesondere die Schulbusse werden erheblich durch Falschparker behindert. Es wird beantragt das vorhandene Zeichen 286 (Eingeschränktes Halteverbot) in Höhe Haus 6 gegen das Zeichen 283 (Halteverbot) auszutauschen.
Hilde Steg                                   Peter Jussen                        Paul Heinz Kaussen

Der Antrag wird von der Fraktion übernommen
Dieter Wolf
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